
Elternbrief/25.02.2008 

Liebe Eltern,  

bevor der Frühling endgültig einsetzt, steht dem Schulzentrum Neureut ein Großereignis be-
vor. Unser Öko-Audit muss revalidiert werden. Wir nutzen dieses Ereignis, um die Umweltbe-
lange mit einem Projekttag verstärkt in das Bewusstsein unserer Schüler zu tragen. Sie als 
Eltern sollten die Arbeit Ihrer Kinder dadurch würdigen, dass Sie zur Präsentation der Projek-
te kommen und so auch Ihre Verbundenheit mit der Schule Ihrer Kinder zeigen.  

Ich hoffe, möglichst viele von Ihnen am 28. Februar bei uns begrüßen zu können.  

Mit freundlichen Grüßen  

Michael Wibel  

Schulleben  

Frau Schiller ist mit Ende des 1. Halbjahres in den Ruhestand gegangen. Sie hat über Jahr-
zehnte Generationen von Schülern die modernen Fremdsprachen nahe gebracht und das 
Schulleben mitgeprägt, sie hat darüber hinaus engagiert in der Schule mitgearbeitet und z.B. 
unseren Sanitätsdienst ins Leben gerufen und betreut. Wir alle sind ihr zu Dank verpflichtet 
und hoffen, sie noch oft bei uns wiederzusehen. Für Frau Schiller wird Frau von Holtey-
Schweitzer-Schonard mit einem vollen Deputat Englisch und Französisch ab dem 10. März zu 
uns kommen. Wir wünschen ihr einen guten Anfang. 

In diesem Jahr planen unsere Oberstufenschüler am 1. März zu Frühjahrsbeginn wieder ei-
nen formalen Ball, der die Tradition der Schulbälle weiter beleben wird.  

Öko-Tag  

1) Nach langer Zeit der Vorbereitung und vielen Aktionen zum Umweltschutz ist es nun wie-
der soweit, dass unser Schulzentrum nach drei Jahren erneut nach der Europäischen Verord-
nung “EMAS“ im Bereich des Umwelt-Audits überprüft wird. Am 28. Februar kommt Herr von 
Knobelsdorff als externer Gutachter zu uns an das Schulzentrum, um die Revalidierung vor-
zunehmen. 
Im Rahmen dieser Revalidierung findet auch ein Öko-Projekttag statt, an dem alle Klassen 
der Realschule und des Gymnasiums mit ihren Lehrerinnen und Lehrern ein Projekt zum 
Thema Umweltschutz im Laufe des Tages erarbeiten und am späten Nachmittag den ande-
ren Schülerinnen und Schülern, aber auch Ihnen, den Eltern, und der interessierten Öffent-
lichkeit vorstellen. 

Deshalb möchte ich Sie ganz herzlich einladen, am Donnerstag, den 28. Februar, von 16.00 
– 18.30 Uhr unser Schulzentrum zu besuchen und sich die Projekte Ihrer Kinder anzuschau-
en. 
Die Themen reichen von der heimischen Vogelwelt, über Stromfallen im Haushalt, dem Rhein 
als Ökosystem, erneuerbaren Energien bis hin zum umweltfreundlichen Brotbacken. Insge-
samt werden nahezu 50 verschiedene Projekte vorgestellt.  

2) Im Rahmen unseres Öko-Audits gestalten wir im Moment auch den Schulhof im Osten 
unserer Schule um. Das graue Pflaster soll durch einen Heilpflanzengarten und eine Wiese 
mit Bäumen ersetzt werden. Dieses geschieht in einer Schüler-Beteiligungsaktion, d.h. Schü-
lerinnen und Schüler arbeiten bei der Umgestaltung aktiv mit. In einigen Aktionen haben sie 
bereits Steine herausgerissen. Nun sollen im März an einem Wochenende (Freitagmittag und 
Samstag) kleine Wege für den Garten angelegt werden. Dazu bräuchten wir neben den 
Schülerinnen und Schülern auch ein paar Eltern, die bereit wären mitzuhelfen. Besonders gut 
wäre es, wenn auch Fachleute beim Anlegen der Steine ihre Kenntnisse einbringen könnten. 
Bitte teilen Sie in der nächsten Woche Herrn Gottwald (0721/786807), Herrn Streib 
(07244/400297) oder dem Sekretariat (0721/978370) mit, wenn Sie unterstützen können.  



3) Ebenso im Rahmen des Öko-Audits findet in der Zeit vom 10. März bis 18. April (außer in 
den Osterferien) die Ausstellung: „Expedition ins Klima – Dein Leben im Morgen“ statt. Die 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg erstellte Ausstellung beschäftigt sich mit Fra-
gen wie: Was ist Klima? Was bedeutet Klimawandel für die Erde? Was geht mich das an? 
Die Ausstellung findet in der Pausenhalle statt und ist zu den normalen Öffnungszeiten der 
Schule begehbar. Auch Sie, die Eltern, sind dazu herzlich eingeladen. Ludwig Streib  

Spende für Chile  

Unsere Abiturientin Isabel Knaus wird nach Ihrem Abitur einen Freiwilligendienst in Chile 
beginnen und hat uns gebeten, folgenden Wunsch zu veröffentlichen. Wir tun dies gern, 
denn es ist ein guter Zweck und Isabel hat sich in ihrer Schulzeit sehr für unser Gymnasium 
eingesetzt.  

Mein Name ist Isabel Knaus und ich mache dieses Jahr mein Abitur am Gymnasium Neureut. 
Danach geht es für mich ein Jahr nach Chile, aber nicht um Urlaub zu machen, sondern um 
mich in einem sozialen Projekt zu engagieren. In werde in einem Kindergarten eines Armen-
viertels in Santiago arbeiten. Mein Freiwilligendienst ist finanziert, jedoch möchte ich die Ge-
legenheit nutzen und dem Kindergarten Geldmittel zur Verfügung stellen, damit dieser Pro-
jekte für die Kinder umsetzen kann. Dazu brauche ich Ihre Hilfe! Ihre Spende fließt nur in 
Projekte, die hier in Deutschland von meiner Entsendeorganisation amntena e.V. als sinnvoll 
erachtet werden und den Kindern dort wirklich helfen. Wenn Sie sich selbst von den Fort-
schritten in meinem Projekt überzeugen wollen, besuchen Sie meine Homepage 
www.isainchile.jimdo.com oder schreiben Sie mir eine E-Mail an isabelknaus at gmx.de. Ich 
informiere Sie dann während meines Freiwilligendienstes über Neuigkeiten 

Spendenkonto: Amntena, VR Bank Enzkreis e.G. BLZ 66661454, Kontonr. 13871005, Ver-
wendungszweck FW Isabel Knaus (bitte unbedingt angeben). Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung. Isabel Knaus  

Trinkbrunnen  

Der neue Trinkbrunnen wird zwar gut angenommen, aber sehr viele Kinder machen von die-
ser Möglichkeit immer noch keinen Gebrauch. Die Ernährungswissenschaft fordert, dass ge-
rade Kinder und Jugendliche viel trinken müssen. Kein Getränk ist so gesund wie Trinkwas-
ser. Andere viel genutzte Getränke enthalten viel zu viel Zucker, künstliche Aromen und Kon-
servierungsstoffe. Kein Lebensmittel ist so gut überwacht wie das Trinkwasser. Gerade einer 
Öko-Schule stünde es gut an, wenn nicht die mit hohem Energieaufwand in Flaschen abge-
füllten und über weiter Entfernungen transportierten Getränke genutzt würden, sondern Lei-
tungswasser, das eh schon vorhanden ist.  

 

Ferien 2008/09  

(angegeben sind jeweils der erste und der letzte freie Tag. In die Liste sind die beweglichen 
Feiertage eingearbeitet, die jeweils von den Schulbezirken verteilt werden. Diese können 
außerhalb Karlsruhes auf anderen Zeiten liegen.)  

Sommer 2008   Do., 24. Juli  –  Fr., 05. September 

Herbst  2008   Mo., 27. Okt. – Fr., 31. Okt. 

Weihnachten 2008/09  Mo., 22. Dez. – Fr., 9. Jan. 2009 

Fastnacht 2009   Mo., 23. Feb. – Fr., 27. Feb.09 

Ostern 2009   Di.., 14. Apr. – Mo., 20. April 09  

Christi Himmelfahrt 2009  Do., 21. Mai -  Fr., 22. Mai 09 (Fei-

ertag + ein zusätzlicher freier Tag) 

Pfingsten 2009   Di., 02. Juni -  Fr., 12. Juni 09 

Sommer 2009   Do., 30. Juli – 

 


